


 



 



 



 



 



 



 





 



 



Stadtteil Alstaden/Lirich 
 
Kooperationskreis Alstaden  
 
Mitglieder: 

- Ev. KTE Karibu Sana/Frau Przybylek 
- Kath. KTE St. Antonius/Frau Bogner 
- Kath. KTE St. Peter/Frau Loeper-Stulles 
- Städt. KTE Alstaden West/Frau Sandfort 
- KTE Zaubersterne/Frau Kraus 
- St. KTE Rechenacker/Frau Ballermann 
- KTE Löwenzahn 
- Landwehrschule/Frau Hufschmidt, Frau Hoppe 
- Bismarckschule/Herr Witting, Frau Joppa 
- Ruhrschule/Frau Schumann, Frau Augustin-Gregorius 

 
Noch nicht fest in einen Kooperationskreis eingebundene Einrichtungen (Lirich): 

- St. KTE City-West/Frau Fileccia-Tratnik, Frau Knaup 
- Kath. KTE St. Katharina/Frau Noll 
- Stadt. KTE Lirich/Herr Krause, Frau Großjohan 
- Concordiaschule/Frau Amann, Frau Gerlach 
- Wunderschule/Frau Mentgen  

 
 
Wie schaffen wir Verbindlichkeiten für unseren Kooperationskreis? 
 Im bestehenden Kooperationskreis Alstaden 

- durch regelmäßige Treffen (3-4x/Jahr), wechselweise in den verschiedenen 
Einrichtungen, um diese auch vor Ort kennenzulernen 

- jeweils sofortige Vereinbarung des nächsten Termins mit Thema und Ort 
- durch feste Ansprechpartner/Vertreter der Einrichtungen 
- vorhandene Kontaktliste 
- Themen jahreszeitlich- und bedarfsorientiert 

 
 
An welchem Thema arbeiten wir bei unserem nächsten Treffen? 

- Alstaden: 
- Bildungsdokumentationen 
- Bericht vom Fachtag „Hand in Hand“ 

Lirich: 
- Gründung eines Kooperationskreises Lirich - Einladen „neuer“ Teilnehmer, sich 

kennenlernen, Bedürfnisse erfragen und die Bildung eines zweiten 
Kooperationskreises anregen (organisiert von Fr. Fileccia-Tratnik) 

 
An welchen Themen wollen wir zukünftig arbeiten? 

- Kontinuierliche Optimierung des Übergangs KTE-GS 
- Etablieren von Kooperationskreisübergreifenden Treffen zu bestimmten Fachthemen 
- Aufgreifen gerade aktueller Themen 

 
 
Aufträge an die AG KTE/GS: 

- Etablierung/Optimierung eines innerstädtischen Netzwerks, auf das alle Praktiker 
Zugriff haben, um schnell passende Unterstützungsangebote oder 
Informationsstellen an Familien weiterzugeben (mit konkreten Ansprechpartnern) 

- Mitarbeit an der Verbesserung der Kommunikation innerhalb der Strukturen und 
zwischen den verschiedenen Ebenen 
 



 
Bemerkung: 
Es handelt sich bei dem Kooperationskreis Alstaden um einen schon lang existierenden und, 
wie die Teilnehmer bekundeten, gut zusammenarbeitenden. Neben der Erarbeitung von 
Fachthemen wird eine neue Herausforderung sein, neue potentielle Teilnehmer zu 
integrieren bzw. die Bildung eines zweiten Kooperationskreises in Lirich zu unterstützen, der 
sich aufgrund seiner soziostrukturellen Lage von den bereits organisierten Einrichtungen in 
seinen Arbeitsinhalten noch einmal unterscheidet. Von allen angeregt wurde jedoch ein 
regelmäßiges übergreifendes Treffen beider Kooperationskreise, um sich über andere, beide 
Kreise betreffende Interessensinhalte gemeinsam auszutauschen und einen Überblick über 
die Arbeitsschwerpunkte der anderen zu erhalten. 

 


